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Pflanzenstärkungsmittel gegen Echten Mehltau bei Verbenen 

 
Zusammenfassung 
 
An der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau wurden im Rahmen einer 
Sortenprüfung, Verbenen während der Sichtung im Freiland zur einen Hälfte wöchentlich 
mit dem Pflanzenstärkungsmittel Vi-Care gespritzt. Die zweite Hälfte des Bestandes wurde 
weder mit Pflanzenstärkungsmitteln, noch mit Fungiziden behandelt. 
Von den insgesamt 54 getesteten Verbenen-Sorten blieben 9 Sorten völlig frei von Echtem 
Mehltau und 10 Sorten zeigten erst zum Ende der Freilandsichtung schwachen Befall. 
Durch die Anwendung des Pflanzenstärkungsmittels Vi-Care konnte im vorliegenden 
Versuch der Befall mit Echtem Mehltau zwar nicht verhindert jedoch verzögert werden, 
auch fiel der Befall an den behandelten Pflanzen geringer aus.  
 

Versuchshintergrund 

Ein großes Problem bei Verbenen ist der Befall mit Echtem Mehltau. Dies gilt sowohl in der 
Produktion, als auch beim Endkunden. Für den Verbraucher gibt es kaum Möglichkeiten, 
Verbenen im Sommer vor dem Befall mit Echtem Mehltau zu schützen. In einem breit 
angelegten Tastversuch bei 54 Verbenen-Sorten sollte die Wirksamkeit des 
Pflanzenstärkungsmittels Vi-Care gegen Echten Mehltau und seine Blütenverträglichkeit 
überprüft werden. Die unbehandelten Pflanzen geben zudem Aufschluss darüber, wie 
mehltauanfällig die geprüften Sorten generell sind. 
 

Ergebnisse 

Sowohl an den unbehandelten, als auch an den mit Vi-Care behandelten Pflanzen wurde 
nach 6 Wochen im Freiland ein Befall mit Echtem Mehltau festgestellt. Bei 10 von 54 
geprüften Sorten war in KW 26 ein erster Befall sichtbar.  
Um den Pilz einzudämmen erfolgte eine dreimalige Spritzbehandlung im Abstand von drei 
Tagen, wobei die ausgebrachten Mittel-Konzentrationen gesteigert wurden. (Siehe: 
Behandlung mit Vi-Care) Die hohen Konzentrationen von bis 0,3% Vi-Care führten zu 
Blütenschäden, die sich in Form von kleinen punktförmigen Nekrosen, vermehrt auf den 
älteren Blüten, zeigten. Davon waren besonders dunkelfarbene Blüten (rot, lila, blau) 
betroffen, auf hellen Blüten (weiß, rosa) waren hingegen kaum Blütenschäden zu erkennen. 
Knospige Blüten wurden nicht beeinträchtigt, sodass das Schadbild innerhalb von 1 ï 2 
Wochen verschwand. 
Eine an die Spritzfolge anschließende Bonitur in KW 28 ergab, dass die mit Vi-Care 
gespritzten Verbenen deutlich schwächer bzw. nicht vom Echten Mehltau befallen waren.  
Dieses Bild blieb bis zum Ende des Versuches erhalten. Der Befall mit Echtem Mehltau 
wurde an den behandelten Pflanzen durchschnittlich um eine Boniturstufe geringer 
bewertet. (Abb. 1)  
Der Einsatz des Pflanzenstärkungsmittels Vi-Care konnte im vorliegenden Versuch den 
Befall mit Echtem Mehltau an Verbenen nicht verhindern, verzögerte und verringerte den 
Befall jedoch. 
 
Von den insgesamt 54 getesteten Verbenen-Sorten blieben 9 Sorten völlig frei von Echtem 
Mehltau und 10 Sorten zeigten erst zum Ende der Freilandsichtung schwachen Befall. 
(Tab. 1 und 2) 
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Tab. 1: Sorten ohne Befall mit Echtem Mehltau 
 

Verbena Liga Deportivo Sentier 

Verbena Liga Real Madrid Sentier 

Verbena Liga Valencia Sentier 

Verbena  Shangri-La Cherry Sentier 

Verbena Tapien Compact Pink Moerheim 

Verbena Vectura Lavender Nebelung 

Verbena  Veralena Fancy Lavender Töpperwein 

Verbena Velox Softpink Grünewald 

Verbena  Impanema White Syngenta Flowers 

 
 
 
Tab. 2: Sorten mit geringem/spätem Befall mit Echtem Mehltau 
 

Verbena  Empress White 09 Dümmen 

Verbena Empress Peach Dümmen 

Verbena  Fuego Bright Red Selecta Klemm 

Verbena Liga Barca Sentier 

Verbena Shangri-La Blue Sentier 

Verbena Shangri-La Peach Sentier 

Verbena Shangri-La Salmon Sentier 

Verbena Temari Blue-Violet 09 Moerheim 

Verbena Vectura Deep Blue Nebelung 

Verbena Vectura White Nebelung 

 
 
 

  
Abb. 1: Verbena 'Liga Real Madrid'  Abb. 2: Verbena 'Liga Valencia' (Sentier) Abb. 3: Verbena 'Temari Blue-Violet  
(Sentier) 4.8.09 nach 13 Wo. Freiland   4.8.09 nach 13 Wochen Freiland   (Moerheim) 4.8.09 nach 13  
         Wochen Freiland  
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Blütenschäden an Verbenen nach Spritzfolge: 
 

     
Abb. 4: Estrella Merlot (Westhoff) 30.06. Abb. 5: Liga Barca (Sentier) 30.06. Abb. 6: Temari Blue with Eye (Moerheim)  
             30.6. 

 
Verbenen-Blüten 2 Wochen nach 3-maliger Spritzfolge, ohne Blütenschäden 
 

   
Abb. 7: Estrella Merlot (Westhoff) 17.07. Abb. 8: Liga Barca (Sentier) 4.8. Abb.9: Temari Blue-Violet (Moerheim) 4.8. 

 
 

 
 

 

Abb.10: Bonitur der Blüte (Reichblütigkeit) (Mittelwert aller 54 Sorten) 
1 = nicht blühend;  9 = sehr großer Blühreichtum 

 
 
 
 
 

1
2
3
4
5
6
7
8
9

8.7. 4.8. 26.8.

B
o

n
it

u
r 

 (
1
 -

9
)

Reichblütigkeit bzw. Blütenschäden

ohne Vi-Care

mit Vi-Care

Boniturtermin



4 
 

Befall mit Echtem Mehltau in Abhängigkeit von der Behandlung mit/ohne Vi-Care 
 

    
Abb. 11: Verbena 'Estrella Merlot' (Westhoff)  Abb. 12: Verbena 'Estrella Merlot' (Westhoff) 
17.07.09 nach 10 Wochen Freiland mit Vi-Care 17.07.09 nach 10 Wochen Freiland ohne Vi-Care 

 
 

    
Abb. 13: Verbena 'Corsage Light Pink' (Cohen)  Abb. 14: Verbena 'Corsage Light Pink' (Cohen) 
17.07.09 nach 10 Wochen Freiland mit Vi-Care 17.07.09 nach 10 Wochen Freiland ohne Vi-Care 

 
 

 
 

 
Abb.15: Bonitur des Mehltaubefalls (Mittelwert aller 54 Sorten)  

  0 = kein Befall mit Echtem Mehltau; 9 = gesamte Pflanze ist von Echtem Mehltau befallen 
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